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Wien, 19o Juni 1941

Die Preyung künftig ohne Marktbuden

Als nach dem Umbruch der Verkehr der Großstadt immer mehr
anwuehs , machten sich insbesondere im 1 , Bezirke die Märkte äußerst
störend bemerkbar » Obgleich die Stande am Hof , am Hohen Markt und
auf der Preyung die letzten Überreste einst lebenswichtiger Märkte
darstellten , haben sie in unserem Jahrhundert im Gegensätze zu den
Märkten in den äußeren Bezirken immer mehr an Bedeutung verloren»
Miiegs d edingt ist der Verkehr zwar dermalen im allgerneinen schwa—
eber s doch machte sich die Verkehrsbehinderung durch den letzten
Markt der Innern Stadt auf der Preyung im Hinblick auf die Wichtig¬
keit der einmündenden Verkehrszüge empfindlich geltend » Mit Ende b
Juni müssen daher auch diese letzten Stände abgesiedelt werden»
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Erwerbungen für die Gläsersammlung des Historischen Museums

Die im Historischen Museum der Stadt Wien befindliche Sammlung
aJ ~ er G1äser hat durch die Erwerbung von 14 einmaligen Stücken einen
bemerkenswerten Zuwachs erfahren » 12 der schönsten und interessante¬
ren Empirebeohe 'r und 2 transparente Lichtschirme wurden den Bestän-
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den einverleibt , unter ihnen einige bezeichnet © Arbeiten des als
Glasmaler bekannten A , Zothgasser « 4 dieser Gläser sind vollver-
goldet s einige tragen Wiener Ansichten ( Freyung , Graben

'
, Pla tz in

dtr Zirkus gy ^nuasticus im Prater , Brühl bei ködling und Laxen
bürg ; f au ch ein Kalenderglas , ein Scherzglas mit aufgemalter , er-
trunken zu denkender Pliege und ein Glas mit der » ffroule » ist be¬
achtenswert . Bei letzterem ist als Pagat Papageno eihgef lihrt , was
üle ’r' ellGbtheit und Volkstümlichkeit der » Sauberflöte » ebenso kenn.
zeichnet , « ie ein aus anderem Besitz kürzlich erworbener Empire -
girsbecher mit einer eingeschnittenen Darstellung aus dieser in die
Zukunft weisenden Oper Kozarts . Durch die Erwerbung dieser Gläser
ist der ohnedies schon reiche und umfassende Besitz der Städtischen
Sammlungen an Alt - Wiener Gläsern ( Preundschaftsbechern ) zu einer
sehr beachtlichen Vollständigkeit angewachsen.
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90 , Geburtstag

, ; eiu ; e , 19 . Juni 1941 , feiert Brau Paulina Josephine Perrari,1 0 , -x o . .. tg , o,oe 14 , ihren 90 , Geburtstag . Stadt Oberinspektor ¥e 1 e 1
überbrachte Prau Perrari , die Besitzerin des Ehrenzeichens vorn ^ c,

e~ Bieuz ist , ein Glli .ckwuns c li s chreiben des Bürgermeisters j- h vj
Jung und die Pestgaben der Stadt Wien.
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